
1455 Juli 28, Brixen. Nr. 4451

NvK belehnt Leonhard von Velseck, Hauptmann zu Bruneck, mit den Lehen des verstorbenen 

Niclaus Winckler1), welche nach dem Tod seiner Söhne 2) heimgefallen seien.

Kopie (gleichzeitig): Bozen, StA, BA, BL I f. 383 v; f. 225 v-226 r.

1) Vgl. Flachenecker, Geistlicher Stadtherr 118; Kustatscher, Städte II, Beilage-CD, <9577, BüBx>; s. auch Nr. 3413.
2) Da im Lehensregister jeweils unmittelbar an Nr. 4451 anschließend die Verleihung von Lehen folgt, welche durch 

den Tod des Sigmund Winkler ledig geworden waren (s.o. Nr. 4151), liegt die Annahme nahe, dass Sigmund einer der 

inzwischen verstorbenen Söhne des Nikolaus Winkler war.
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